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Sachsens Geschichte in 28 Bänden:  
Präsentation des „Codex diplomaticus Saxoniae“ 
 
Dresden (3. Februar 2011) – Wie entstand das heutige Sachsen? Warum 
herrschten die Wettiner auch in Thüringen? Wieso wurde Meißen 
Bischofssitz und nicht die Landeshauptstadt? 
 
Antworten auf solche Fragen sind in den 28 erschienenen Bänden des 
„Codex diplomaticus Saxoniae“ zu finden, dem grundlegenden 
Urkundenwerk zur mittelalterlichen Geschichte Sachsens und der 
mitteldeutschen Länder. Das breit angelegte Quellenwerk umfasst 
insgesamt mehr als 11.000 Urkunden vom 10. bis ins 15. Jahrhundert und 
ist nun um drei Bände auf insgesamt 28 Bände erweitert. Ihr Erscheinen 
bietet Anlass, das 150. Gründungsjubiläum des „Codex diplomaticus 
Saxoniae“ als Grundlegung eines gewichtigen Bausteins für die Erforschung 
sächsischer, deutscher und europäischer Geschichte des Mittelalters zu 
begehen. 
 
Medienvertreter sind zu der Präsentation der Bände und einem 
anschließenden Festvortrag des Bonner Ehrenpräsidenten der Commission 
Internationale de Diplomatique, Professor Dr. Theo Kölzer, eingeladen 
 
 

am 7. Februar 2011 
um 10.00 Uhr 

in die Sächsische Staatskanzlei  
(Archivstraße 1, 01097 Dresden). 

 
 
Dieses Jubiläum begehen die Sächsische Akademie der Wissenschaft zu 
Leipzig und das Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde e. V. mit 
folgendem Programm: 
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10.00 Uhr Begrüßung durch den Präsidenten der Sächsischen Akademie der 

Wissenschaften zu Leipzig, Professor Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer 
 
10.10 Uhr Begrüßung durch den Direktor des Instituts für sächsische Geschichte und 

Volkskunde e. V., Professor Dr. Enno Bünz 
 
10.15 Uhr Grußwort des Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich  
 
10.25 Uhr Präsentation der neuen Bände des „Codex diplomaticus Saxionae“ durch 

Oliver Waffender, Verlag Hahnsche Buchhandlung, und Überreichung der 
neuen Publikationen an den Ministerpräsidenten 

 
10.45 Uhr Festvortrag „Urkundenedition heute?!“ von Professor Dr. Theo Kölzer 

(Bonn), Ehrenpräsident der Commission Internationale de Diplomatique 
 
11.15 Uhr Professor Dr. Stekeler-Weithofer bittet zum Empfang 
 
ca. 12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Weitere Informationen zu dem „Codex diplomaticus Saxoniae“ sowie den Veranstaltern 
finden Sie unter: 
http://www.saw-leipzig.de/aktuelles/codex oder 
http://web.isgv.de/index.php?page=882  
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